
 

Ausbildung zur/m 

Ergotherapeutin/en,  
 
Berufsbild 

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten arbei-

ten in verschiedenen Einrichtungen des Gesund-

heitswesens mit Patienten jeden Alters, die durch 

eine physische oder psychische Erkrankung, 

durch Entwicklungsverzögerung oder durch eine 

andere Einschränkung in ihrer Selbstständigkeit 

und Handlungsfähigkeit beeinträchtigt sind. Sie 

erarbeiten individuelle Behandlungspläne.  

Dabei wenden Sie handwerklich-gestalterische 

Techniken an, und setzten alltagsbewältigende 

Methoden ein, um Beeinträchtigungen zu be-

handeln, um eine größtmögliche selbständige 

Lebensführung zu ermöglichen. 

Die Ergotherapie gehört, neben Physiotherapie 

und Logopädie, zu den wichtigsten Heilmaßnah-

men der Rehabilitation. 

Berufsperspektiven 

Die Absolventen der Bildungsakademie | Ausbil-

dung zur Ergotherapeutin / zum Ergotherapeuten 

haben viele Berufsperspektiven.  

 

Neben der Übernahme in eines unserer Kranken-

häuser sind berufliche Einsatzfelder unter ande-

rem: 

 

 Krankenhäusern und Kliniken 

 Gesundheitszentren und medizinische Ver-

sorgungszentren (MVZ) 

 sozialen Einrichtungen und Heime 

 eigene Praxis / Praxen 

 pädagogischen Einrichtungen wie Sonder-

schulen und Frühförderzentren 

Voraussetzungen 

Voraussetzung für die Ausbildung ist: 

 

 Alter: mindestens 18 Jahre (Empfehlung) 

 ein Realschulabschluss oder 

 ein Hauptschulabschluss und eine mind. 

zweijährige Berufsausbildung  

 Ein mindestens vierwöchiges Vorpraktikum 

wird empfohlen  

 Einfühlungsvermögen 

 Sensibilität 

 Flexibilität 

 Spaß am Umgang mit Menschen 

 Lernbereitschaft und Selbstständigkeit 



 

Ausbildung 

Die Ausbildung zum/ zur Ergotherapeut/-in dau-

ert 3 Jahre und schließt mit einer staatlichen 

Prüfung ab. Sie besteht aus theoretischen und 

praktischen Anteilen. Die gesetzlichen Rahmen-

bedingungen und Inhalte werden durch die Aus-

bildungs- und Prüfungsverordnung für Ergo-

therapeuten (ErgThAprV) und das Gesetz über 

den Beruf der Ergotherapeutin und des Ergo-

therapeuten (ErgTHG) in der jeweils gültigen 

Fassung geregelt.  

Die theoretische Ausbildung umfasst mindestens 

2700 Unterrichtsstunden, die praktische Ausbil-

dung umfasst 1700 Stunden.  

 

Unterrichtszeiten sind in der Regel Montag bis 

Donnerstag von 8:30 Uhr bis 15:45 Uhr und Frei-

tag von 8:30 Uhr bis 13:30 Uhr; Abweichungen 

sind möglich. Während der praktischen Ausbil-

dung richten sich die Arbeitszeiten nach den 

Gegebenheiten der jeweiligen Einrichtung.  

 

Die Ferienzeiten werden von der Schulleitung 

festgelegt und den Auszubildenden bei Ausbil-

dungsbeginn bekannt gegeben. 

 

Theoretische Ausbildung 

Die theoretische Ausbildung umfasst 2.700 Un-

terrichtsstunden. Die Themengebiete sind durch 

den gesetzlichen Rahmen vorgegeben.  

Inhalte sind z. B.:  

 

 Berufs-, Gesetzes- und Staatskunde; medi-

zinische Grundlagen, allgemeine und spezi-

elle Krankheitslehre, Psychologie, Pädagogik 

und Sozialwissenschaften 

 Ergotherapeutische Mittel und Medien 

(Therapeutische Spiele, Hilfsmittel, hand-

werkliche- und gestalterische Techniken) 

 Theoretische Konzepte und Modelle der 

Ergotherapie 

 Wissenschaftliches Arbeiten 

 Ergotherapeutische Behandlungsverfahren 
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Praktische Ausbildung 

Die praktische Ausbildung ist mit der theoreti-

schen verzahnt. Es werden vier verschiedene 

Praktika in den Einrichtungen unserer Kooperati-

onspartner abgeleistet. Dabei wird im psychoso-

zialen (psychiatrischen und psychosomatischen), 

neurologischen (Neurophysiologie und Neu-

ropsychologie) oder orthopädischen und arbeits-

therapeutischen Bereich mit allen Altersgruppen 

gearbeitet. Die Praktika werden von berufserfah-

renen Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten 

angeleitet und von den Lehrkräften der Schule 

betreut. Theoretische Fachaufarbeitungen wäh-

rend der Praktika finden sowohl in der Schule als 

auch in Räumlichkeiten der Kooperationspartner 

statt.  

Sie absolvieren Ihre Praktika u. a. in freien Pra-

xen, Krankenhäusern, Rehabilitationseinrichtun-

gen, Einrichtungen für Senioren und Tagesstät-

ten. 

Der Kontakt zu den Einrichtungen und die Orga-

nisation Ihrer Praktika werden von der Schule 

koordiniert. 

Aufgrund einer Kooperation mit Hochschulen in 

Brüssel (Belgien) und Bacau (Rumänien) ist es 

möglich, eines der Praktika im Ausland zu absol-

vieren. Weitere Auslandskooperationen sind in 

Planung.
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Curriculum / Ausbildungskonzept 

Das Team der Schule hat basierend auf der 

ErgThAprV ein schuleigenes Curriculum entwi-

ckelt. Die didaktische Grundlage dieses Curricu-

lums ist das Lernfeldkonzept. Das heißt, dass 

komplexe, beruflich relevante Handlungssituati-

onen erlernt werden sollen, um den Transfer in 

die Praxis zu erleichtern. Dies geschieht u.a. 

durch Fächerintegration und therapeutische 

Fallarbeiten. Wichtige Pfeiler des Curriculums 

sind:  

 Handlungsorientierung: (ausbildungsinte-

grierte Projekte, Unterricht mit Klientel, 

fallbeispielbasierte Unterrichte, exemplari-

sche und aktive Aneignung von Wissen und 

Fertigkeiten, Kompetenzentwicklung) 

 Lernortpluralität: (Lernen an außerschuli-

schen Orten, in der Lebenswelt der Klientel, 

z. B. in Institutionen des Sozial- und Ge-

sundheitswesens, kulturellen und Bildungs-

einrichtungen, Bibliotheken, Museen, 

Sportstätten, Spielplätzen, Firmen, …) 

 Lernfeldkonzept: acht modularisierte (u. a. 

fallbeispielbasierte) Lernfelder 

 

Der Theorie-Praxis-Transfer wird auch durch 

frühzeitigen Kontakt mit den künftigen Praktik-

umstellen und Kooperationspartnern ermöglicht. 

Dies wird z. B. durch vielfältige Projekte (u. a. 

Biografie orientiertes Projekt in Tagespflegeein-

richtungen, Projekt zu Prävention und Freizeit 

mit psychisch erkrankten Menschen, interdiszip-

linäres Projekt mit Auszubildenden der Physio-

therapie- und Logopädieschulen, Projekt For-

schendes Lernen für Menschen mit schwerster 

Behinderung) und Lernortkooperationen, die 

praxisorientierte Unterrichtseinheiten mit Kli-

ent/innen in den Einrichtungen vorsehen, umge-

setzt.  

 

Zeitgemäße und am Erwerb umfassender Hand-

lungskompetenzen orientierte Unterrichtsme-

thoden (u. a. Problemorientiertes Lernen, Grup-

penarbeit, Rollen- und Planspiele, Fallarbeiten, 

Lernen durch Selbsterfahrung), moderne Medi-

en, sowie pädagogisch ausgebildete und berufs-

erfahrene Lehrkräfte stützen das Konzept.  

 

Für das Fach Ergotherapeutische Mittel (hand-

werklich-technische und kreative Medien), ha-

ben wir uns für ein betätigungsorientiertes Kon-

zept entschieden, welches die Lebenswelt der 

Klienten/-innen berücksichtigt. Daher wird der 

Fokus bezüglich der Gestaltung der Unterrichts-

räume und -inhalte auf für die Auszubildenden 

und die Klienten/-innen bedeutungsvolle Betäti-

gungen (Produktivität, Freizeit und Selbstversor-

gung) gelegt. Die klientenzentrierte Auswahl, 

Anpassung und therapeutische Anwendung ver-

schiedener Medien und Mittel sowie Möglichkei-

ten der selbstständigen Erarbeitung und Anlei-

tung stehen dabei im Vordergrund. 
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Ausbildungsvergütung (Stand Juli 2019) 

Seit 2019 gilt der Tarifvertrag für Auszubildende 

des öffentlichen Dienstes (TVAöD) beziehungs-

weise der Tarifvertrag für Auszubildende der 

Länder (TVAL). Sie erhalten  

 

 

 im ersten Ausbildungsjahr  

  990 € (brutto),  

 im zweiten Ausbildungsjahr  

1.045 € und  

 im dritten Ausbildungsjahr  

1.120 €.  

Bewerbungsunterlagen 

 Bewerbungsschreiben  

 kurzes Motivationsschreiben (max. 1 Din-A4 

Seite) 

 tabellarischer Lebenslauf 

 Lichtbild 

 eine beglaubigte Kopie des Schulabschluss- 

bzw. des letzten Halbjahreszeugnisses (bei 

ausländischen Zeugnissen bitte zusätzlich 

eine beglaubigte Übersetzung sowie die 

deutsche Anerkennung des Schulabschlus-

ses) 

 eine beglaubigte Kopie Ihrer Geburts- oder 

Heiratsurkunde (bei ausländischen Urkun-

den zusätzlich eine beglaubigte Überset-

zung) 

 ggf. Nachweis der bisherigen Abschluss-

zeugnisse / Berufstätigkeit / bisherigen 

Praktika 

 

 

Bewerbungsfristen 

Bewerbungen 

können Sie uns gerne das gesamte Jahr über 

zukommen lassen. 

Ausbildungsstart ist zum 01. Oktober jeden Jah-

res und die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. Da 

die Ausbildungsplätze begrenzt sind, raten wir 

sich frühzeitig zu bewerben. 

Bewerbungsadressen und Rückfragen 

Sie können sich direkt online bewerben oder uns 

Ihre Bewerbungsunterlagen per Post zusenden.  

Wenn Sie Fragen zur Bewerbung haben, kontak-

tieren Sie bitte  

Monique Meyer 

 (0421) 69 66 85 02  

oder senden Sie eine E-Mail an 

 monique.meyer@gesundheitnord.de   

Schule  für Ergotherapie 

Heike Bruns 

Rotdornallee 64 | 28717 Bremen 

mailto:monique.meyer@gesundheitnord.de

